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106 A.B 
zu 153 J. 

~blatt zur Par1amentskorre~!pf'lndenzr 9.DezQ!Ilber 1947. 

A ,n fra g e b e a n t w .0 r tun g , 

Auf die Anfrage der Abg, R e ~ s ma. n n , H i 1 le gei S t , 

Dr. Z e c, h n er" Pro b s t und Genossen,' betreffend die Abstellung iiber

mässigerBeschlagnahmungen .von Wobnr~umen und Betriebsstätten durch das 

britische Element, ist folgende Antwort des Bundeskanzlers eingelangt: 

Die in der Anfra.ge der Abg.Reismann und Genossen angeführten Fälle von 

Beschlagnahmungen von Räumen und Betten dUrch das britische Ble ment, die derzeit 

nur noch teil~vveise beniitztwerden~ habe ich dem britischen Hoc.hkomissar zur 

Kenntnis gebracht und ersucht, die erwähnten Räuine und Bet'tumnach Möglhhkei t 

der B<.wölkerung, wiede.r zugänglich zu machen. 

Bezüglich der in der Anfrd.ge erwähnten von B,esat,zungstruppen beschädigten . ' 

Wohnhausanlagen bitte ich um Mitteil'li!lg der fraglichen Anlagen, da im 11.Bezirk 
, '. dur.ch 

Beschädigung(,m durch die britischen wieauclY difo1 russischen Besatzungstruppen 

hervorgerufen worden sind und vor eindeutiger Feststellung 'der Urheber der 

Beschädigungen das. Ersuchen um 1~:iedergutm3chung nicht gestellt werden kann. 

Die in der AnfrJ.ge orwähnte tlberlastung der Städtischen Zentralwäschereien 

ist nicht mehr aktuell, da diesbezi.iglich mit de'n britischen Besatzungstruppen 

e.in Ubereir.kommen getroffl'3n worden ist, das die Wünsche d(;;r Zentralüäschereien 

b8frie d igt • 
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